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• Bischof Hanke spricht Angelus-Gebet bei Radio Horeb

• Jugendliche aus dem Bistum Eichstätt fahren zum Weltjugendtag in Panama

• Begegnung mit den 21 koptischen Märtyrern - Collegium Orientale feiert sein Apostelfest

• BDKJ gibt Schirmherrschaft der 72-Stunden-Aktion bekannt

• Caritasstiftung fördert Projekte „Kinder und Natur"

• ,,Wir sind nahe bei den Menschen": Radio K1 berichtet über die Seelsorge in der Abschiebehaft für

Flüchtlinge

• ,,Beruf als Sinngeber": Unterrichtshilfe zum Thema Berufung erschienen

• Weihnachtskonzert des Eichstätter Domchores am dritten Adventssonntag

• DJK-Sportverband ehrt „Stillen Helden" und vergibt Ehrenzeichen in Gold

• Zwölfuhrläuten in Neumarkt am 16. Dezember im Bayerischen Rundfunk

• Pfarrer Neumair gibt sein Amt als Pfarrer in Ingolstadt-Ringsee auf

• Dienstjubilare im Bischöflichen Ordinariat Eichstätt geehrt

• Einladung zur 25. Aussendungsfeier des Friedenslichts aus Betlehem

• ,,Ein Ruhetag im Schloss" - Geschichtliches und Besinnliches im Schloss Hirschberg

• ,,Ich möchte Christ werden" - Ausflug für Taufbewerber ins Kloster Plankstetten

• Wanderausstellung „Frauen und Wald" in Eichstätt

Bischof Hanke spricht Angelus-Gebet bei Radio Horeb 

Eichstätt, 07.12.2018. (pde)- Bischof Gregor Maria Hanke betet am Donnerstag, 13. Dezember, um 12 

Uhr gemeinsam mit den Hörerinnen und Hörern das Angelus-Gebet live im christlichen Radiosender 

,,Radio Horeb". 

Bundesweit ist das Programm von Radio Horeb im Digitalradio DAB+ oder über Internetradio 

(www.horeb.org) und Podcasting zu hören. Der „Engel des Herrn", wie das Gebet im Volksmund heißt, 

wird bei Radio Horeb mittags im täglichen Wechsel von verschiedenen Seelsorgern aus dem deutschen 

Sprachraum gestaltet. 

Jugendliche aus dem Bistum Eichstätt fahren zum Weltjugendtag in Panama 

Eichstätt/Augsburg, 04.12.2018. (pde) - Eine kleine Delegation junger Menschen aus der Diözese 

Eichstätt fährt Anfang 2019 zum Weltjugendtag nach Panama. Bei einem Vorbereitungstreffen in 

Augsburg konnten sich die Teilnehmer über das mittelamerikanische Land informieren und geistlich auf 

die Begegnung mit Papst Franziskus einstimmen. 



Die Eichstätter Gruppe unter der Leitung von Diözesanjugendseelsorger Giemens Mennicken wird 

zusammen mit 160 Jugendlichen aus verschiedenen Bistümern Deutschlands und Österreichs unterwegs 

sein. Die Hälfte der Teilnehmer wird zunächst eine Woche in Gastfamilien in der Diözese Penonome 

verbringen und dann in Panama-Stadt das Programm mit Papst Franziskus mitmachen. Während diese 

„Kurzfahrer" anschließend nach Deutschland zurückkehren, verbringen die übrigen 80 Teilnehmer noch 

vier Tage auf einer Insel des San-Blas-Archipels. Die „Kurzfahrer" werden vom 16. bis 29. Januar 

unterwegs sein, die „Langfahrer" bis 4. Februar. 

„Eine total tolle Stimmung, die man nirgendwo sonst erleben kann", das erwartet Franziska Gampenrieder 

aus Ingolstadt vom Weltjugendtag. Sie freut sich auf die Begegnungen mit anderen jungen Gläubigen 

beim internationalen Jugendtreffen in Panama. ,,Beim Weltjugendtag sind wir nicht nur Besucher, sondern 

auch Besuchte", sagte Diözesanjugendseelsorger Giemens Mennicken beim Vorbereitungstreffen in 

Augsburg. ,,Wir sind berufen, selbst lebendige Unterkunft zu sein". Jeder Getaufte solle für Gottes Liebe 

so offen sein, dass er in seinem Herzen einziehen kann. ,,Bei Maria sehen wir diese Offenheit ganz 

besonders", erklärte Mennicken mit Verweis auf das Weltjugendtags-Motto „Siehe, ich bin die Magd des 

Herrn; mir geschehe, wie du es gesagt hast" (Lk 1,38). Weitere Informationen zum Weltjugendtag 

unter www.jugend-bistum-eichstaett.de. 

Begegnung mit den 21 koptischen Märtyrern - Collegium Orientale feiert sein Apostelfest 

Eichstätt, 06.12.2018. (pde) - Zu seinem Hauptfest am Samstag, 15. Dezember, lädt das Collegium 

Orientale, das ostkirchliche Priesterseminar des Bistums Eichstätt, ein. überschrieben ist der Abend in 

Eichstätt mit dem Titel „Zwischen Zeugnis und Faszination - Begegnungen mit den Ostkirchen". Wie bei 

jedem Apostelfest des Kollegs steht auch in diesem Jahr ein ostkirchliches Thema im Mittelpunkt. Diesmal 

geht es um die persönliche Begegnung eines renommierten deutschen Schriftstellers mit der Welt der 

Ostkirchen: Auf Einladung des Kollegs kommt der Georg-Büchner-Preisträger Martin Mosebach nach 

Eichstätt. Er lässt die Gäste an seinen Einblicken in den Geist und das Leben der orthodoxen Christen 

Georgiens und Ägyptens teilhaben. Beide Eichstätter Priesterseminare, das Collegium Willibaldinum und 

das Collegium Orientale, nehmen an der Veranstaltung am Vorabend des dritten Adventssonntags teil. Es 

werden zahlreiche Gäste von nah und fern erwartet. 

Der Abend beginnt um 16.00 Uhr mit einer Vesper in der Schutzengelkirche. Daran schließt sich das 

inhaltliche Programm an, das ab 17.15 Uhr im Hörsaal KGA 201 der Katholischen Universität 

(Hauptgebäude, Ostenstraße 26) stattfinden wird. Nach der Begrüßung und den Grußworten wird 

zunächst die neue „Ikone der 21 koptischen Märtyrer von Libyen" des Collegium Orientale vorgestellt, 

wozu deren serbischer Künstler, Nikola Saric, eigens anreisen wird. Anschließend findet der Festvortrag 

von Martin Mosebach statt, bei dem es sich um eine Lesung mit Diskussion zu seinem neuesten Buch 

,,Die 21" handeln wird. 

Das Glaubens- und Lebenszeugnis der 21 christlichen Märtyrer von Libyen, die am 15. Februar 2015 vom 

sogenannten „Islamischen Staat" ermordet wurden, bildet den Schwerpunkt des Abends. Nikola Saric hat 

das Zeugnis - gleich im Jahr der Hinrichtung - in ein ikonenhaftes Aquarell gebracht, das sich im 

Eigentum des Collegium Orientale befindet. Martin Mosebach hat die Familien der 21 Märtyrer besucht, 

mit den Angehörigen gesprochen und seine Erfahrungen in einem seiner neuesten Bücher zu Papier 

gebracht. Oliver Maksan, der Chefredakteur der „Tagespost", wird moderieren. Zur Vesper und der 

Veranstaltung an der Universität sind alle Interessierten eingeladen. 

BDKJ gibt Schirmherrschaft der 72-Stunden-Aktion bekannt 

Eichstätt, 05.12.2018. (pde)- Bundestagsabgeordneter Reinhard Brandl und Flüchtlingsreferentin 

Cordula Klenk übernehmen die Schirmherrschaft der 72-Stunden-Aktion in der Diözese Eichstätt. Die 

Sozialaktion des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) findet im kommenden Jahr unter 
















